
Getu Cup Gstaad 2019 

Am 12. Oktober fand der 22. Getu Cup in Saanen-Gstaad statt. Dieser Wettkampf ist sehr beliebt bei 
vielen Vereinen aus der ganzen Schweiz, da er ein Vorbereitungsevent auf die kommenden SM 
darstellt. Das Feld war daher hochkarätig besetzt. Mit dabei waren 7 Turnerinnen des GETU 
Heimberg in den Kategorien 5&6. 

Die Berggipfel waren bereits im ersten Weiss des Winters eingedeckt und die Temperaturen in 
Gstaad entsprechend tief, als sich das kleine Trüppchen aus Heimberg einfand. Die Besammlung war 
bereits um 07.30 Uhr und der Wettkampf startete um 08.25 Uhr. Da bei diesem Wettkampf am Ende 
alle Damen in einer Rangliste aufgelistet werden, konnten unsere K5 und K6 Turnerinnen in einer 
Gruppe starten.  

Das erste Gerät waren die Schaukelringe. Priska zeigte eine starke Leistung und erreichte eine 9.15. 
Auch Léonie mit 8.60 gelang eine super Übung und Lorena war mit 8.45 sehr zufrieden. Am Sprung 
mussten wir einmal mehr erkennen, dass wir nicht mithalten können. Dafür springen unsere 
Athletinnen zu wenig hoch. Priska durfte dennoch eine 9.00 entgegennehmen.  
Am Reck ging leider gar nichts mehr. Wir mussten einige Stürze in Kauf nehmen und die Turnerinnen 
waren dementsprechend frustriert. Einzig Priska konnte mit einer 9.05 überzeugen. 
Doch unsere Athletinnen zeigten Kämpferherz und rappelten sich auf. Am Boden zogen sie noch 
einmal alle Register. Léonie turnte Rondat Salto rw und erhielt eine 8.35, Zoe bewies ebenfalls Mut 
und führte den Wertungsrichterinnen ihren Rondat Flic-Flac zum ersten Mal an einem Wettkampf 
vor. Sie erhielt eine 8.00. Alina zeigte eine sehr saubere Übung und erhielt eine 8.50.  
So konnten alle Turnerinnen ihren Wettkampf mit einem guten Gefühl beenden.  

In der Rangliste beendete Priska mit 36.05 Punkten im 35. Rang den Wettkampf (163 Teilnehmende). 
Bravo! 

Da die Rangverkündigung erst um 19.15 Uhr angesetzt war, musste die Zeit überbrückt werden. Dies 
ist angesichts der spannenden Wettkämpfe und der starken Übungen, die den ganzen Tag gezeigt 
werden, nicht so schwierig. Zudem pflegten die 7 Turnerinnen ihre Freundschaft, machten unzählige 
Fotos und genossen die Zeit zusammen. Die Zeit verging im Fluge.  

Ein herzliches Dankeschön an Andrea Steinmann und Chrigu Michel, die betreuten und Barbara von 
Bergen als Wertungsrichterin, die 163 Übungen (!) taxierte.  
Ein grosses Merci auch an alle mitgereisten Fans, die die Turnerinnen von der Tribüne aus 
unterstützten.  

  

 



 


